
M^. S IF . Mittwoch den JO September R858.

K. k ciusschiicßendr P'^il't^'gien.
Das HaiidelsllUüli'ternlm h^t inn»,'!'»», 5 I l i l« !3 58,

S- l i i ! 57^ i434 , das "em An5u>, ^ a y e r al-f die Er-
fiudimg «'ixei- E!!,lichcl<<iq. um nm jcdwedein Bre».',-
mal. 'r ial^i l 'Eiki 'ei^^n'NohsiselN' u,'l!kt!0"z!lschme! c>,
lüttem !. I l i . ' i 185? ertheilt« ciis'chliesieüde Pc!','ili>
ginin auf die Dauer des zweileo Iah 'vs verläügeit,

Das Ha!!de!s!N!!listerii!'n iLit u!-tt,'M 5. I',u< 1858,
Z^l)I l : i 2 3 ! ^ ! > 4 ! , da) dein Josef Herman» auf dl.
Elfüidüi'g cil'.s »cue» Systeme) der Zeuc,- l>i,c> Shaw l '
drucke'e, innerm 2 ?ll,gnst l8Z6 eitheili^ ^l.^schlie^eude
Pri^ileqiulN auf l>ie Dau-r des dritte», Jahres reilängcrl

Dl 's ^aiidl'lsün'nistei'iiüN l).n lll^c.in 5>, Ju l i >853
Z '. 32.12j!442, das ^em Peter Iostt Gliyct cms die
^l'stodüüq in del' ?!l!wc'!!d!il,g des Dampfes zlir Br,,!lislNlc,
nod Helhli ig der Eiselibahüivaqcio»^ niNi-rin ! 8. No
veinber l85l> eicheilte alisschliesiende Pr'mlcqium auf
bie Dauer d,s drictcü Iahreo v,r!ä!ic<ert.

Das ^aubel^uiuistci-lun! hnt uxler'n 7, Ju l i l. I , ,
3 . lA352 j ! 459 , da5 dem Pi^ire )jnd><^ de Coster a»f
k''« E,fli,di,l,q eiiillj ?lppa,ates oiic Cencrifuqaltl-af. zu>,!
!.altt.,!, >>eS Zuckeii« miterm 27, I u l , , !857 ?rthei!te,
al!'schi,>ße„de Privilegium auf die Dai.er des zweiteii
^j^hies yeilaog.'lt,

Da,^ Haüdelöin'iiistelliüN s'ac üü^rl i i 7 I>>li l85ß,
^ . >535 4^!4s,'l , del.» del» Friedlich Paget l:»d Edu^, d
Schll.idr a „ f ,mc Vei bessel'Uüg an der,^or>strutt>o" der
atmosphä,i,chen Hämme:- l!!,ce,u, 24. I l ü i i l>«56 er.
the.tte c!ll!)jchl!es>c'!>d!.' P.'yile.nuni auf die Dauer de5
dlitteu Ia!)ieS verlängert.

Dul> HauoclpUiinil'ieliu'N hlit U!,ter>n7. I u l l I, I , ,
I - l Ü355! l ltt2 , da? dem Leopold Müller auf die Erfi»
.̂""ss '"'ne?"nl',n> Mittelü, dieSpiudelli voü Ml . l l - Ic ln iyö

^dl^stle lind andcin Hpini i - od/i- Dollbl l i l iühl.n ju
^ ' . ^ " , l!»teü„ !2 . Ju l i 1855 ertheilte auoschliesjei'de
,^^'tt'ilegil!,,, auf die Dauer des oicrtki, Jahres vei'Kmgert

Das <^a»d!.'lS!„i,!!ftel!uln hal iüic>'l <n lO. I u i l ! l. I,<
Zahl »36«7^l5(?l, dem cp.,ul von Kayo, C i m l - I i , ^ ,
»neu, i>, Suija«' (Bezirk H^odos i», Tvincsrl- Baiiace),
alif e'iie V>'rl'",seruüg ,-,', de<:: Geftwerke der Da?livf-
lniihscu mic direkl ivlikendou Mascyiuen, lvornach ron
der mit Eri^nsl^! ' inid Col'delisaciol, versehene» direkt
wirkende» Dnnpfm^schi»? eine rd«",' zwei Giuppen yon
6 Steinen und di? ober» Tl.u>5,'l!>!sioi?eli rom l^ehwnke
l<us e,nf^ch und ^wec^mäßiH belri'del!, f^ine» duich daö
Anbringen t i i ^ r Säule zviichen je .̂wei Stei l en eine
bed"„>teul)e ^ill iakeit Des G^ywe-res evz,e!c weide, ein
a^5sch!,e,^iide5 ^rivÜcguun für die D-iner von zwei
Iah ie i ! e>lh'!lc.

O>e Piiuli ' l^ulnsbelchiei^i^g, deren Ocheimhattumi
''<chl. an^suchl lviiroc, defi->det sl.h >>n k. t. Piiv'Ie^ien,
^rchivc ^,l Icderinainis Eiufichr in Aufbewahrung.

"^u? Haüdels'luüü^riiün ha^ ü'i'eül! ,3, I i ' n i l< !̂'»3,
I"h^ '< ls '0 i^ l^00, dem Zar! Gaüglof, O^r^rster zu
.8a0oly bei Rocl)l'e.'sckitz >!? ^ökmen. auf d>c Eifindunl,'
emer transp^cablen kon^'nc.ischeu Brettsage, ein üuö»
schliefendes Priyi!"g>i:!u für 0i,' D^uer ?>ueZ Ia')ü>o
erth,,Il.

Die P!!vlleg!UlN>'bes!-l,re,bung, dc-cn Oeh^mhal-
tunss ar^esuch? wu,c.-, b f̂tüdec sich im t. t. P i ivilegi.l,-
?lrchioe in Aufbeivahri:»^.

Das Hand,Isministei ium hat unte,',,, > 0, I^,s , z ^z
Zchi l ? ^ 0 ^ » ^ 9 l ) , dein Saloiuun W o l f , Tables ^!
Plsth, Tl),>esicnstadt N>- 2 , a»f .>!,.' Ve,b^sscruna
in der Erzeuau»a, der M^t>l!enn?,llae durch o»," th.ilhaf-
tere Kcilstrlckoon und Andiioqu >g dcö 'Aulha,^e,S, s,,i
a!'5schlic^e,ide^ P i i r i l ^ i u m für d!.' Dauer von zwei
Jahren elch,itt.

D<c Plir'il^ium^beschieibunq, deren Geheimhal-
tung anaesuchl ivurde, dcfindcc sich iin k. k. Piioile^
giel, )llchiue in Aufbewadruna,.

Das ^aüdelsmiülsteriu!» hat uüter»! :t) Ju l i ^ ' i Z ,
^ahl l3t»l1!^l195, dem Karl P e i l , Seife» - Fabn
kanle» ln Wi,',,, Mar.ahllf I? , . 7, , anf die Ersi'iduna:
Wage,,- und Maschinenfette auS den Produkien der
trockenen Harzdestillation nach einer l'iqenthümüchen Me^
thoi.e ^ l , ciz«,<,^en, e>" au^schlieslend,^ Plil'ilegii'.n, für
die Dauer von tue! Jahren erlh.ilt.

Die Piioile^iun'öbeschrcibuug, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, b','fi„det sich in> k. k. Piiv!.-
legicn.-Ai chioe in Aufbewayruna,.

Das Handclizmi'niste'ium hat uüteiil, l 0 Ju l i »85s
Z?bl>: ; , 5 9 ^ , 8 6 , dem Jos.f Toniaschef, Ingenieurs.'
"Mstci^ei! dê  l . k. prioil. Kaiser Hcrdiiianbs Nordbahn,

wohndafc in Wien , Weißgärbei- N' ' . 109, auf ,,'ne
Veilicfferunq i i : der Honftiukcion der aalvanischen Uhren,
.v l"ach durch >'iüe bei jeder Peude'uhr anwendbare
.iüfach- Voirichtung mehrere galvanisch? Zeiaerwerke in
^el'^egul'g gejeßt, dlüch ciqeinhümllche ?lncrdnung von
Hebelweri-eli die Amv^n^uug e!ast''cher M i l le ! beseitiget
und nur die Schwerkraft benüht, endlich dmch eine
^ueckinaßia,« i?eituüg des qall'anichen Stromes ein v?»
!asi!>ch richll^er Ga»g der Uhr?» gesichelt weide, rin
augschlirs'rüdes Priuüegilim für die Dauer von fünf
Jahren erchcill.

Die Pl'>.'!l^gii'!'isbcscl"eil'U'!g, d^ren Geheimhal.-
ülug angesucht il'Uide, h.fiudec sich >m k. k, Privile.-
g!en?lrchioe in Aufbewahrung.

6. 43«. a (4) Nr. 2755.

Gnßl̂ dmtg.,-
Uon den qi oß»!, Gelo:^!,>tlell'N, welche Se. !

k. k. apcstl'I'fchc Maj. ! iät mit dcr landcboätelli-

chtn V o r l o g clnzl!l)li)ücn go^h len, daß i lM

Reinertragnisse ohne Abzug von Tax«, Stamps!'

und Post^cl'lU)icli, cll<vschi!cßl,ch mn' zul E:nch-

tung lleuer, öffc»tl ch gemelniuitzigel und Wl 'h l :

lyäliqk.itä ' Aüftal^'l- oder zur UnttMitzllnst be-

rcils dellchcn^ v.rlv^.dc^ wc'.den sollc>., Hut auch

die ichclich dn^ckgesuh'ts ^ i l l . ' <">c»i ftgenuoUcn

^','lol,, g^l)abt, u-;d nv,icdigc Mit tel si',d crlangt

worden

f.'Ir den Van einer LlNiKes-Irren-Anstalt in

S i c ö e n b n r g e:i,

er>tNNlcl!

sir die L a n d e s - I r r e n - A n s t a l t i n N n g a r n ,

wclch.n Zwcckcl' dn Reineltrag diejn roctelie
all^rg^ädigs^ gcwldm^ wuroe.

Namens der Unglücklich»'!,, welche in jcn,n
Anslatten Helll'.ng uiw cinderung >l)l<r Lriven
finden werden, j i i Da«k o^fül- den nnldtyati^n
^irnlch^^rcuüdl l l , die >n d»m wücn Krel>e dcs
«alsecr^ichs a l l e r w ä t tst, auch in Gedletsth«.',!.'«,
oie ,m Bc^le-ch.' ane andeln für ärm.'t a e ' ^ /
die helfende Hand «reicht lM 'en ; - . doppelm
Da.,k, de^n woi)! V . c l . n von Ihnen , a er
nlcht A l l e n ist daö .̂ ute Werk vom Glücke gĉ
loynt worden.

Wieder bittet sich einc schöne Gelegenheit
zum Wohlthun !ü> alme Kiante u».d sü>̂  arme
Berlva!5^; .6 koannlnun dic vl^'le..emeiüNlitzi^
Staats" 1iol'?r>e w't d.>r s«,l,es<tzc.n Gewinnst-
Kumme uon l!^.tt«M Llück k. t. Nolddukaten
zln- /luSfüh.ung, ^rei» R.in.nrä^n!ss. zuc einen
Halste süc

!0cn Bau de6 ueue«i Kr n^enhauses
> in Nssram,

Ul'.d z'>n- andern H ' l s ' e

^lir die Erzähl ug mittelloser Waisen
vcm OPz>e^eu, ^ i l i c ä l - ^ a ^ >>n und B^mce^

^ewldm.t lst, u.,d wieder wendet sich d»r Gtzvltlq^e

oertlauensvoll w!v «mm r̂ an ^lle Edelhirogcl^

m>t dlr lHl»'.!ül):,ng, zu dem qut^., Nelke, und z^r

Verw!rl:ich«ng d,r so wol)lwollcnt.en 'ib sich ten

unseres; cUer^nadigsten Kaisels uno Herrn dcnch

»cichliche Abnahme von ^ofen dl<ser vi».len i!otteli>

>l)r Schcrfle>-1 ^ izvt laq.n.

Von der Sektion der Staats-Lotterien für
gemeinnützige und WohlthätigleitS - Zwecke

dei d r̂ l'. k. Lotto-Direktion.
Wien, im I l .ui lX>6.

Z, 525. u '(2) Nr."«ltt"

K o n k u r i j K n u d m a c h l l n g .
Bei den k. k. f,em<!chten ^ ezü l-5amteru in

Krain silw zw i provisorische B^l>ka>nt5- Aktuars
sttUen mit dem Iahi-'ö^Dalle l)?ü ^Nil ft. in
^^ledisilllig gekommen.

Die Bewerber um ex-en diese, Dienssposten habe»
ihre gehörig dokumentären .^vmvel^^g^lnbe big
z"M 8, Ottob.r l, I . im rolqefchrielienen Dienst-
wege bei der k, k. Land^kommission s'ur die Per

sonal - Angelegenheiten der gemischten Bezirksämter

ln öaidach einzubringen, i>l,d darin züqleich anzu?

f;eben, ob und in weichem Grade dieselven mit

einem der hiellandigen Bezlrksdcamten verwandt

oder verschwägert sind.

Von der k. k Landes - Kommission für dic

Peisonal - An^elegcnh'itlN d.r ß?m>schten

Bc^ilksämter in Klain.

l>aî ack an) 2<» Septembcl !85>H,

Z. 5 : 3 ^ ' n (^) " ' Nr. 4 ^

^ieferungs - Odikt.
Von dem Präsidium des k k. Landesge-

rlchtcs in Laidach wird hiemit bekannt gemacht,

daß in Folge hoher k. k. Oberlandesgerichts-

Pcäsidial-Bewiüigtt.ig vom 22. August d. I . ,

Z. 2»5>'<i, zur Beistellung der in dem dießge-

richtlichen Inquisilionshause erforderlichen Klei-

dung , Wasche, Bettfournituren:c. für die Häft-

linge eine Osfertverhandlung bei diesem k. k.

Landes Gericht au^ den »l, Oktober d I Vo.^

'mittags blö l l Uhr für nachstehende Artircl

'abgehalten werdeil wird.

ii) 45 Ellei °/̂  breite graues gerutztes Juch,

nach dem Mnstcr Nr. l , di< Elle zu 5 fl. 20 kr.

l>)sH«i> Ek'en " / , d^cire ungedleichtc Zwilchle'.n-

wand, die (fUc zu l5 kr., nach dem Mu-

ster Nt . :!.

! l ^ ) : N ' / , Ellen '/^ brcite imgeblrichtc D'tter-

leinwand, die CUe zu !2 t r . , uach dê n Mu>

ster Nr. 2.

<!) 2<» Pfund !7 Loth g^uen Nähzwirn u 5li kr.

t>) l>7 ^/z Duhend weiß beinerne Küöpfe ü

Dutzend l kr.
l) l<l> '/^ Dutzend Eisendrahthafteln ä Dut-

zend 4 kl.

ts)37) Ellen wei^e Bandeln it l kr.

l>) 5>'> Stück Winterkotzen, im Gewichte von 4 ^

Pfund, it 3 si. ^ t tk r .

i) 2i> Paar lederne Fußschienen, das Paar zu

4', kr.

l<) 5, Paar Nieteisen, das Paar 4 Pfund schwer,,

mit cincr l ' / , Schuh langen Kette, dab

Paar zu 3 fl 2<» kr.

y 2 Paar Nieteisen, das Paar H Pfund 27

5!oth schwor, mit einer l ' / , Schu«,/ langen

Kette, das Paar zu 2 si.

sohin im Gesammtkostenüb.rschlag? von 4^»' st.

5 l kr. , dl.

Dle Lieferunqölust'gen werden einqeladen,

ihre schriftlichen Offerte zur Beistellunq der ob-

^ angegebeiil n ?irtikel bis zur ? l . Spunde Vor-

! mittags des l l Oktobers d. I . mil de>-Unter-

ferligung des Tauf- und Famillennamons, nebst

Angabe des Wohnortlä und der HallsNv b?i

dem tzinrelchungs-Protokolle diesis k. k Lan-

des-Gcrichtes versiegelt ;u überreichen, und sicd

^da.in c.uch verbindlich zu erklären, die Stoffe

genau nach den Mustern » bis A, welche in-

zwischen bci dem dießgerichtlichen Erpeditamte

eing'sehen werden können, binnen ^ Tauen nach

der Ratifikation an dieses Land^sgerickt zu liefern.

Demjenigen, der die ganz? Lieferung über-

nimmt, wird bei gleichen Preisen Anderer der

Vorzug gesichert.

Abgesonderte Anbote für einzelne Artikel

können nur bei den Fußschiencn ul.d Nieteisen

in i., lc. und l gcmackt werden.

Lalbach am 26. September 1858.

Z."!?!'».' ^ 2 ) Nr. 5„74.

G d i k t .
Vom k. k. Landcsgertchte in Laibach wird

bekannt gemacht:

Es sei über 'Ansuchen des Herrn Dr. Zwaier,

Kurator des blödsinnigen Johann Arze, die

Reassllml'rung der mit dem Bescheide am 5.

Mai !857, Z. 2l27 , bewilligten, und nach

fruchtloser ersien und zweiten Tagsatzung mit

d.'M Bescheide vom N>. Novembe'- l ^ . ^ Z.

4<)2!j, sistirten exekutwcn Feilbietung der̂ , zu
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Gunsten des Schuldners Josef ?üv auf dem
Hause Nr. 6 in der Kapuziner - " ^ ^ s t ^ ^ aus
dem Schuldbriefe vom l . Oktober l ^ > und
der Zessionen vom L7. März »838 und 5>,
September i M K in- und ^lperintabunrten und
z.l /folge Urtheiles vom '^7. September l85 l ; ,
Z " ' ' ^ 7 , zu Gunsten des Johann ^lrze mit
den exekutiven Pfandrechte belegten Kapitals-
forderung von 4Mi ft., wegen noch schuldigen
4<'Ä ft, 3 kr. s'. ^. <-. bewilliget, und z.7
Vornahme derselben die dritte Tagsatzung auf
den z z. Oktober l. I . Vormittags von W
bis «'i Uhr vor oiesem k. k. Landcsgerichte
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
diese Forderung bei dieser Feilbietung auch unter
dem Nennwerthe hintangegeben werde.

Laibach am 2 t . September !tt5,^.

F. l? :w, (^) Nr, 4974
G d i k t.

H'on dem k. k, Landernichte Laibaä) wird
zur Vornahme dn über Ansuchen des Ludw'gl
I l a'schen Konkursmassa - Verwalters und dcr
Klcditl-reli'Auss'düssc bcwiUi^ren Feilbietung der ^
zur Konkulvmassa des ^udwi^ I l g gchörl>!^
^lkcivsorderungen, im Gesammtbttrage von 723 ft. ^
c>i) kr. 6. M . , die Tagfahtt auf dm

l X O k t o b e r l. I .
um < l Uhr Bormittagö vor diesem Errichte mil <
dem V^m^rken an^ordnet, daß gedachte Forderun» ^
gen bei diijer FellbietunZ um jeden Anbot hintan-
gegeben werden.

Die Fnlb'etungs^'^inglnsse und das Verzeich
mß der Forderungen könne» in hiesiger Negistra-
tur eingesehen weiden,

Laidach am !4 September lO5>t><,

Z. 522. n (2) Nr^72^I
K u n d nt a c h u u g ,

in Betreff der Sicherstellung der im Verwal-
tungsjahre »85^9 für den Betrieb der k. k.
südlichen Staatseisenbahn erforderlichen Veleuch-
tungs-, Schl ier-, Putz-, MetaU-, Eisen., Fard-,
Glas- und Schnittwaren, Fabrikate, Loth-,

Kitt- und anderen Materialien.
Die Gefertigte k. k. Betriebs-Direktiou be-

absichuget die Lieferung der nachfolgend bezeich-
neten Berbrauchsgegcnstanoc für die Zeit vom
l . November zn.">tt bis letzten Oktober i^.)9
im Konkurenzwege mittelst Einholung schriftli-
cher Offerte zu decken, und zwar:
n) Beleuchtungs-, Schmier- und Putzma

teriale.
Dochte, P.'chfackeln, Fette, Naphta oder Hydr,,'-
karbür, Kerzen, Brcnnöl, Sei f t , Putzwerg,
Putz- und Gespinnstwolle lc.

!>) Metallwaren.
Block-, Plomdir- und Walzblei, Kupferbleche,
Draht, Platten und Stangen, Messingbleche
Drahtgewede und Nägel, messingene Lokomo-!
tivftuerröhren, Block- und Stangen-Zinn, Zink
und andere.

c) Eistnwarcn.
Buschen - , Wagendeck - , Wagenverschalungö -,
Scküssel- und Weißbleche, Eiscndraht Band-,!
Wannen-, Fasireif-, Flach-, Gitter-, Rund-,
Nieten- und Winkeleisen, Drahtgeflechte und
Gewebe, Gewichtsnagel mit schmalen und run«
den Köpfen, Schift-, Schloß-, Deck-, R a h m ,
Kartätschen-, Btukatur-, Schieferdeck- und Schin-
del-Nagel, Nadsterne für Wagenräder, Blech-
Pufferscheiben für Nagen und Tender, Dray l -
und Krepinstiften u. s. w.

ä) Fardwarcn.
Pariserbla»,, Kessel- und ^ugelbraun, Chrom-,
Mineral- und Ockergelb, Bilbccglätt' ', Berg-,
Eisenbahn- und T i ro le r -Grün , Gummi-Copal,
Bergkreide, Engel' und Signc.lroch, Kienrusi,
S a t l nober, Re b e:i sch warz, Schie fe r - U m b >' a u > i,
Hamburger Bleiweiß, Kremsenveisi, Zinkweist,
Blcizllckn-, Lein- und Terpentiu-Oel, feinster
Kopalsirniß u s. w.

<') Schnit t tvarcn und Fabrikate.
Ordinäre Traagunen, gehechelter Hanf,Saff ian-,
Corduan-, Alaun-, Blank- und Brustblatl ' , Blas-
baig., Kalv-, Pfund-> Kuh- und Reh-Leder,
V>cl)äucungb!^inoano, gebl̂ '.chtc und ungebleichte
Vcmwand, Rupftnlcinwand, Orleans, Hanf-

schläuche, Plombiv-, Centrir- und Rcbschnüre,
Spagat , Stricke, Tuch uild Zw'.lch ?c. :c.

l ) Glaswaren.
Zylinder-Gläser, Glasglocken und Wasserstand-!
glaser l^. !

^.) Loth- und Kictmateriale.

Borax, Kolophonium, Schlemmkrelde, Tischler-
leim, Minium und Pech, ' z

ll) Verschiedene Mater ia l ien. z
I^(il^?l!<:linl», Pottasche, Seegras, Roßhaare,
Schwefelsäure, Schmirgel, B^dsa):vämme und
Bimssteine lc.

Die Menge der zu liefernden Gegenstände,
die Lieferungstermine und Bedingnisse, denen
zu entsprachen jeder Osserent sich verbindlich
machen muß, können bei den k, k. Material-
Depots in Wien (Süddahnhof), Graz und ^
Tnest eingesehen werden. !

Die Mustl'r, in so weit solche gegeben wer-'
den können, find bei den obgenannten 3 Depots
einzusehen.

Diejenigen, welche sich an der Lieferung
eines oder des andern der in dieser Kundma-
chung bezeichneten Gegenstände zu betheillgen
beabsichtigen, werden hiemit eingeladen, ihre
v e r s i e g e l t e n schriftlichen Offerte, welche mit
eitum i5 k.', Stempel und v o n A u ß e n mit
der Bezeichnung:

»Offert zur Lieferung von für
!oie südliche Staats-Eisenbahn« versehen sein
müssen, unter genauer Angabe ihres Namens
und Aufenthaltes b i s l ä n g s t e n s l l . O k t o -
ber lK5Ä M l t t a g s z 2 U h r im Borstands-
Bureau der Betriebs-Direttion für die südliche
StaatSeisenbahn (Wiener Südbahnhof) zu über-
reichen.

Nachttagsofferte bleiben gänzlich unberück-
sichtiget.

Wenn mehrere der obgedachten Gegenstände
offerirt werden, so sind dieselben in obiger
Reihenfolge, u. z. unter Angabe der Postnum-
mer, unter welchem sie m dem, an den vorcl-
waynten Orten aufliegenden Verzeichnisse aufge-
füi)rt erscheinen, anzusetzen, und ist mben je-
dem einzelnen Liefeiuugsgegenstande der offerirle
Einheitspreis in östecreichijcher Währung in
Buch st a den auszudrücken. >

Dle Elnlieferungen haben spesenfrei bei den
k. k. Mater ia l . Depots in Wien , Graz uno
Tnest stallzufinden. Ueber besonderes Verlan-
gen eines Offerenten kann d̂ e Elnlieferung auch
b î den k. k. Ingenieur-Sektionen in W^euer,
Neustadt, Mürzzuschiag, Brück, Marburg, l^illl,
Laibach oder Adelsberg geschehen.

Es ist daher in den Offenen auch der E l u-
^ie fe r u ng s o r t genau zu bezeichnen.

! I n den Offerten ist ferner anzugeben, ob
lsich die Zahlung, welche nach erfolgter Ueber-
!gabe einer Parthie und Beibringung dec mit
oem Emftftn,g''schcine versehenen Rechnung so-
gleich von der gefertigten Direktion angewiesen
werden w i rd , bei der hiesigen k. k. Betrieds-
Diretlionskassa oder bci eincr der Filialkassen
in Wiener-Neustadt, Mürzzuschlag, Brück, Graz,
Marburg, Z l l i l , Laibach, Adelsberg oder Trieft,
oder endlich die Zusendung per Post beoungen wird.

Schließlich ist jedem Offerte ein kot iges
Vadlum, nach der Werthsumme der offerirten
Preise und Quantitäten berechnet, im Baren

5. oder österreichischen Staatspapieren — nach dem
letzten Wiener Borsenturje berechnet — bc'izu-
M c h e n , od.r ist in demselben oer Erlag die-
ses VadlUlus bel irgend einerStaatseljenbahn-
tasse nachzuweilen.

Die E!n,cheldung über die Annahme^ oder
Zurückweisung der Offerte wird jedem Offeren-
ten mit tyunl'chster Beschleunigung bekannt ge-
geben weroen, bis dahin vleidc jeder Osfcrent
zur Zuhaltang seines Anbotes verpflichtet, und
zwar ohne Unterschied, ov ihm d̂ e Lieferung
aUer over nur ei.l^s Theiles der offerirten Ge-
genstände überlassen wird.

Ic.le Offereluen, dercn Anbote nicht ange-
nommen werden, ehalten i h " Vadien nach
dem Schlüsse der Verhandlung sogleich zurück,
die Va'/'en der B.'stoieter hingegen bleiben ge-

'gen Auösolgung des Erlagscheines als Kaution

zurück, und es werden diese erst nach vollstän--
oiger Erfüllung oer eingegangenen Verbindlich-
keiten ausgesät.

Von der k. k. Betnebs-Direktion der süo--
lichen Staats - Eisenbahn, Wien, im

. September ^" ' '^,

^ ,<z i t a t i v z i s - A n k ü t l d i g n n g .
Na! bl'li Beoa^s an M^t^rlaüen für die k. k.

Kr,eq^Nali:>e ans ^ ä MllU^r- Jahr lc»>>ij sicher
zu l lel l t l , , ro>>d l)!cn!il a l l ^ i M i i n kund^'M.'cht,
0^ß 0<l Är l lva lcu l , , .v laN) leü f. l . H.^V>, - Ao-

luual. ! tä in Tr ieft >,l dem zu Velst^>!cii inqen d>>
Anenden Lokal? sich am 9, O k l ^ ?r l « 5 ^ j um l l

Uhr Vo rm i t t ags uerlcnnmcln w l r o , um die L'l«
ftrung der in den drlondere" T ü ^ ' l l ^ , u.'izeichie-

ztel!, in Ll'jc abszt'tyeiltc;. ^e,;c„stäl!dt' an den

M m ^ ' M t t e n d e n zu üd<rlasscn.

Die anböte Miisscn auf gest.'nipfltei:, Papier

geschrieben, uno bis zwl i Uhr ?iachmittags vur

dcm odl).>ze!ch!'.^en Tage oem hiesigen k. k. H c - ^ n -

ädmnalate übergeben werden.

I D ie Konkurrenten müssen bei Ueberreichung

lhrer Aubole auch das entsprechcno^ ,.-.m Ende

eluc^ jedeu Loses angegebrue >Ne»geld, u. z. im

B a r e n , 0, i. in österreichischer Währung oder

«n öst.rrslchischell Etaatspaplercn nach dem g.'setz-

lichen Hü lse , erlegen.

D a s Reugeld dw Erstehers dcr öicf trunq w i r d

ms zur E l l cgung der uoigeschricb^nen Htaution

ül Deposito zuiückocdalte», jenes dcr ü'.'ri^cn Kon-

kurrenten a^<r w i rd den betreff.n!)en gleich nach

der V^rsteigenina. zinück^estellt,

I^oem ^ln^ote muß die E>klärun^ dcr Kon-

kur r^ l t t lN , sich uUen N.dingnissell der gegec.wär«

listen Aersleigerungü - Ankündigung uut t l^ehen

^ u wol len, dli,^schl0isl'n würden, D,e Aufbejs?-

rul^^en müssen, inittelst iüneü ProznUeuiia^lHsses,

utio nicht in Eiozclpreiscn angeboten wcrdn i ,

d,.,n in diesem letzlercn Fa^e wülden di,» Offcl te

l,»chc ber^cksichugct,

Alle Konkurcenten haben sich über ihr«' Be«
l ä h l g u n H , l'.nd über die M i t l c l ^<>r j ch leu l ' i gen

^?l0 p^llkllichen 'Aollz>eh:u!g dec be!l<ff>i>5en 'öie»

serung ilandyast auöz.!w.ise», w-'nn sie nicht lchon

ohi^h ln bekannte und ark ledt t l^e Handelshäuser

!«vären.

Alie unstütthuste.: ?lnboce, so wie die nach«

tägl ichen Ausoefferun^eu, ^«dlich aüe Ofsn te ,

welche "lcht nach oe>, y n r uorgeschrlibelieu B<«

omglll iqen verfatU sind, sind ülUe^jacU, ut,0 wel.«

oen als unanneyiu^ar zurückgewiesen.

D i e 0 ießs ä l l ij) e n L i e f e l ^ ^ q 0 b c -

d i n g n l s s e k ö » n e n b e i m h i e r 0 r t i » ' , e n

V t a d t l n a ^»ist l a l e u u 0 b e l d e r H a n -

d e l s - u n d G e w e >. b e " a m m e >. c i n g e j e h e u

w er d e u ,

Z. N ' / l » . ( 3 ) N r . 4tU<>.

Dle nachbenannten, auf oem Affentplatz Neu-
stadtl im Jahre N<,K nicht erschienenen Ind i^
viduen, a ls :

Josef Meisel ausUnlerschuschitz Hs. Rr. I t t ,
geboren im Jahre 1«;N, — Anton Saradta auä
Uuterberg Hs, ! 2 , gcb. im Jahre 1<i^7, - Josef
^)rulz aus Birnbaum Hs. Nr. l l , geb im Icchze
1^36, - - Anton Moscke aus I> tschdorfHs. Nr. l),
gcb, im I l":'.5, — Mc-vtln Iaksche aus Irtsch- H
dorf Hö. N»-. '̂ <>, geb. im Jahre 1 ^ 5 , - - J o h a n n »
Vestelaus Loque Hs. Nr, <j, geb. im Jahre l t t l j» ,
— Andreas Kraker aus Sleinwand, geb. im I .
!8^. t , — Franz Gasperitsch aus Hrastie Hs Nr.
5 , geb. im Jahre 1tt.5A, — Franz Schusterschizh
aus Praprezhe Hs. Nr. j 5 , geb. im Jahre 1ttA2,

l—Iohan ! - Schenitza aus Unterftrascha Hs. Nr.
^7, grdorcn im Jahre inA? — und Josef Matko
auö G^berje Hs, Nr. 4 7 , gcb. im Jahre 1 ^ 1 ,

iwerdcn yiemit aufgefordert, innerhalb der Fr^st
von vier Monaten zuverlässig in der hiesigen k. k.
Amlvkanzlei zu erscheinen, und ihr biähcrigcs
Ausbleiben zu rechtfertigen, weil sie im entge-
gengesetzten Falle als Nekrumungtzflüchtlinge
behanoelc werden müßten

K. k, Bezirksamt Neustadtl am !^t. Sep-
l tember l^^ l^ .



«ay

Z. '709 ( l ) Nr, 476 l
E d i k t ,

!^ 'N oem «', f. B>zislt'am!c Gollschep, civ ivc
richt, wird hitm>t l)<tannl gemocht:

Es s.i über das Aüsü'ch'N d.-, Ma,h ias Woü
von Goltschcc durch Dr . W'Ncd^ler von GoU!ch,c,
gegen Thomas u»d M'Nia Odcrmann von Gotlscbee,
"'»gen aus vcm Urtei le ddo, 20. August l!",')7,
6 " ? 4 . schuioiqe» »00 ft. ^ M . o 8. < .̂, >n d>>
lt t iunur öff^nllichc 3>»l^civ,e,u.>,, t c l , t'.'M ^c^leni
gtt)0s,g^,^ j „ , Giundbuche dn Stadt Goltsctiee ijul)^
a " l . 7-1 voilummiiiden Real i tä t , im ^sllchclick er-
l'"dlNtt!Schai)ii>,^we>ll)l' von 500 si, ( i M . . gewi l l igt
^ ' " «jln Vurn,.hluc delftlocn die e^erutiuen F:ü
^elun^ötagsa^uli^cii auf den 6, Oklober, auf dm
5. Novl'mb>s und auf den 7, Dezember 1858,
jedesmal iUormiltcigs um 9 Uhr in dein Amls
n l^ mit dem Anhange bestimmt worden , daß die
ftilzublcicndc Realitä. mir bei oel Iftzlcn Fellbie,-
lung .,uch unter d.m Schaylmgg^elthc an de>! Mcisl
l>i.'lc!>dl'>! hintaogfqcb^» wer0r.

Bas Hchätzuna,sft,otokoll, d»r Ktundbuchser
lrakt und dic ^izilatilmsbedingnisse lö innn bei die-
scm G«richlr in den gewöhnlichen Aint5stundcn ein-
gtsehc.l werden.

K. r, B?,Vsls,,!ut Gottsch^e, als Gericht, am
10 Uuglist 1808.

Z !7 , ( ) . ( l ) Nr. '1333
^ b i k l.

!Kon rcm t. k. Bezirks.,mte Goltfch.e, als Ge !
l icht, wi,d l)iemit dek.'üi.c gem>>ch>:

Es sei über dae Ansuchen d?l Mar ia Stonitsch
von Nesseitftal, gc^cn Johann Sigmund von Mi l le r
buchberq, »v<gen au^, d.m ><'',ergl »chr vom 29. M a i
/ 8 5 6 , Z. - ^ l , schlNoi^'n 40 ft. C. M . <:, 8. <>.,
M die crekutivc öffentliche V<'ssteiqt,ung der, dem
^tz t ln i gehörigen, im Glundduche Gotüchee 'l 'om
»>ll. , Fol . »888 vorlommmden M^ali lat, im ge
' , ' ^ ! lch e.l)obc»cu Schätzungswerthe von 280 ft,
^ M . , gcwiUiqct unl) zur ^.'«nahme t>c'.se!t,<n di.
^e'nuiie zur sseilbictun^ta.satzul.q auf dc.. fi. Otto--
° " , auf den 5. N^ncnN'cr uno auf oen 7. Dezem
b«r '858. isdesmul Voillütsagtz um 9 U!?r im Anus
Ntzc mit dem Ai'hc^^e b.siimmt ,vo»ocn, ^ ,ß di^
'cnzud«te>,de Re^i i tä l nur bu o.l letzten Fei ib i l tun^

cy luuer dem Sä'ätzlü^swettn.' a-, den Meiste. '

^ ! ' " ^ c g c b e n wn te .
traft <cha>z!l!»göpl^tot'!.'ll, der Alundduchsl'x,-
sein ^ '^ ^^ ^izi?atio,!övcd!»q!'!sft löonen bei di<

n Gerichte in t^n üe>vül)"iichc>l ?ln>leftuüdcn .i>'-
gksshe,, w.rd.'n

K. k. ^;ezisk«l<,mt Gottschee, als G. l i ch l , am
^4. Juli !85«.

E 0 i e t. !
3<on d.m f. k, G»>zitt6a!,'.l.' Goltschce, als Oc',.

richt, wird hxmil dckaüiu stt'-mch!-.
Es ,V ln»er ras Ansuchen o«ö I r ! . ' f Oül '^cs, dmcy

D r . Wcncrikter, <ẑ yen Johann Tjch.'ne vcn ^lenfelo,
w^nn .nw t"m li<s,ch:l, ^k.gleich.' vom »0 I u ü i85«
fthu digen 70 fi. (5. M . c, «. .:, , ,.. dic . rc tu l . r .
osscntli'De Velsteig.ru:,g d,r . k,m L.>)N'üi ql^ö^igro,
lm Gsu..dduche der v ^ma l i g l , , Hcrlsckan ^Voi^scycl
'i ',)ln, V . . Kol. 6 9 i voltom'llcndtn Hu^ca l i l ä t , im
S"!cl>ll!ch e hm en^n Lch.^!jngfiwertt)e vm. 500 si.
^ M . . gcwili iqtt und z>r Vornahme d^eldc i , d,c
^cknlly,.,, tt.,il)!rlunqöl^s.U)»,ngen auf d»n !5, Ot -
^ k ' ' . ^uf den l « 'Nc ' tmder und <,uf dcn : 5 , D e

N ^,^^ ' jedctznK'l ^ l ' rn i i t tag! ' uon 9 — !2
" ^ 'M Amibsi...' mit dcm A.,l)al,ge desl!lN».lt wor^

'^ d"b dir nilz!i!'ic!l!,de Realilat "ur del dlc ley
t<" Feinüctuns-, auch unl^r dem LchatzuogSwerlhc an
oen Mel i lb i . l .ndcn l)n.tangcgc^cn wndt ,

D . s Scka^n 'göpr . ' t r tc l l , d. l Gl>mol.'uchs.>r^
rarr und d.c «'z>lalw!.ödid!!,gmssc können l'ei diesem
d)rs,cl:c lu den glwöy-.liche., Aoosstun^n einae-

sehen werden. "
K. t. Bezi'?samt cÄollschce, als Gericht, am

! 6 . August 1858.

^ ^ » 2 . ( , ) " ^ 4 3 8 1
E d i k l.

Vom k. k B^irknamte Gotlschce, -)ls Gericht.
n>nd hicmit bekannt gemichl:

Es habe über Ansuchen d?s Satzqlaudi^rs
«ndleaci Nöthe! die N.Iizitatt!.'n der laut Feilbictunns
Protokolls li«> z)i-n<'5 ! i . Alic,ust l8^/4, Z. 4740, von
Ioh . i l i „ Vlomcr rwi! Nesftltdal um »500 fi, erstan-
denen, im Glundduche der Hcrrschait (Äotlschee «>u»
"l'e'tf. 9 l . , >>79 v0lll,'mmcnde», vorhin dem Geurg
^ta lzr r gehöriq germslncn '/4 Urdarial ^ Hübe, N sg^n
"'cln zu^lhaltmen ^izilalioiiSdedinsjuisscn', diwilliqet
und zu rcc.n Vornahme Ne T.>.c,satzung aus t'll»
' 3 Oltt'l 'cr ^858 ^oi-nütlagö 9 Uhl im Annssi^
M't den, Beisatze a»>zeordncl. i)>,ß hicbei odi^c
''"alitä's auch Ul.ler dem als Au5lnssp^eis destinimtiti
^l!ttyu»ghpleise pr. ,5(j() fi, hintang.gedrn wer
pen wnd.

^ijuzu Kaufiufti^e bicinil eingeladen wcsden.
> K. s, Bezilt-s.im! G.tlscyc.', «Is Gnicht, om 27

Ju l i ,858.

Z > 7 i 3 . s l ) Nr. 4 l » 2 .
E d i l l,

V,!', cem k, t, Bl.,!>l>>a,lisl' l^^üichc^, .-.ls Ot>
: i . ! t , wird d̂ l> Nechlsnachfl'lglln des Georg >5naus

! uo» S u r ^ f ü ! hic»'.,il e r l l n ' l l i :
Cs ha^e ^akc^' Scherger v rn Hürgcrn , durch

Here',! D r Wcln 'c i^er , wi 'cr dies<!den >̂s Klaqc
.«uf ^i^lut i iuins'chivane! t.>i!nm>g u>>d (^<sl»lltu»!g

^ oer Umschrell'un^ der i t t la l i iä t , H.N!s Nr. l3 in
, ^ ü r q c r n , 8>,!)pl9<'^, l 9 . I u l l »8.^8, Z. 4 l82 h.er.

amts einqet'ra>.!'l, wlnüder zur nnioduchen oroent-
lichcl, :?>'<>rl)andlung dl^ T a g s ^ u n g ^uf den 7. Ot^
«übel »858 ltüh 9 llhr nm hcm Anhang.' d^s §,
^9 a. G. O. an^eoldnct, u»d o>-n Getlaglen we>
grn ihres und.r.nn.lcn Aufenthalt.s Georg M u t o
uitz von Odk'gras als 0,»^^!«»' a6 5s,lll,», auf ihre
(Äefal)l »Hü Koj i tn destcllt wuroe.

D sscn warden oicslllen zu dem (^nde verstän-
diget, daß sie allmfalls ^u ltchler Zelt s^bst zu e»,
scheid!!, i'd^' sich linen andern Sachwalter zu de
sicllcn und a»her n.<mha!t zu mau)en haken, w io r i . !
gens diesc .'̂ echts!ac1,e mi l dem ausgefteliten Kura !
toi vc'hand.lt lvcrdc'l w>rd.

K. k. Bezirts^mt Gotische?, als Gericht, am
l! , . J u l i ,853.

Z. «71^. ( ! ) Nr. 4486.
E d i k t , i

8^on dem l. k. B c z i r ^ ^ v . l , Gottsch^c, als G e ^
richt, wird drm (Heosg Ialschillch, ^«^«cl»'.','dessen»
Nech'snachlolger undetaniiten 'Aufcnlhalles, hiermit!
erinnert:

Es habe N i t o l n i ^ IatMitsck von Po!tot,
wider denselben lie Klage auf lHi^enthuinsanei-Iennung
der Hubn'al i tät im ehemaligen Olundbuch« der Herr-
schaft Kostcl «»!) ' i ' l , ln. l , , F" l l l 2 u. l23 voi .
l'on'lncndcii, zu ^'olll,'k Haus Nr . ! üettenden '/«
,,^ul'e >lnd dsv iü H,il) unb»h^usten V,2 Hub, ,
«ull I»-UV8 3 l . J u l i »858, ci. 4466, hicioinlö sin
>,eds>>cht, wl'sü'der zur mül^dliä'l l, Verdandlluig d̂ e
R>gs.n)U!ig auf ten »6. Oklober 1858 slüh 9 Uhr
mn don «»han^e dcs §, 29 a, G. O. anqeurdnll,
Uüd dln Gellagt.» w.gcn i l les llubekanütlN A u ^
enth'lteS Georg Stengel von Pelrina als l'»l-n!ol'
n<! :u'!u!!> auf ihre Gefahr und Küsten destllll wurde.

Dess.l! werdeil dilseld^n zu dem (5>'de verständiget,
daß sic aUcifalls zu llchtcr ^ei i selrst zu <tschonen,
»'dci- sich einen onde'eü Sachwalter zu l'»siellen u»d
anher namhaf! zu micheü haben, »vidli^ens diese
.')irch!6s.,che mit dcm aufg^stellleu Kusalor vlrhanoclt
werden wnd.

.tt. t. ^ fz i lssamt (Nl'tlschce, als Gelicht, am^

Z ' 7 ^5 . (») ^ i l . ' ^ 3 9 ^
E d t t l.

Von den: r l . Bezirtsamle Gortschee als Ge.
c'cht, wud dem Anton I u r t ^ l l s c h «no dessen Erben
von Tuca Yieiuiil erinnert:

Eo hade I>),cf Iulkoviisch von Eapusche, durch
Hei l» D r . H-enldit lcr, >.v;de<- dlüfelbc» oic Klazze!
aus Hiügeüthum^Aüc.fennung und Umschreil'ungs^.^
stallu^ .^r Hu-'e Nr. 7 in S^pusche, «.,!) i . » - ^ . '
28. J u l i l l , ^ 8 , Z 4 3 9 4 , yierumii, l i » g b r ^ ) t , !
,o<nul>er zur mimdlichc!, i^erhai.clullg o>< H!c.ll-'
I ' tzulg auf den !« , Ollober ,8^8 ,lül) 9 Uhr m,t!
d.i.'. anhange rc5 §. 29 allg, tz'. O . i.nge.,'!dnct,!
Ulid din O'kiagtcl, w.gcn iyr<s, l lube^nnlel , Au f ^
'.'Nskaltes F,anz ^rzauz von ^o ln .n alö i ' u ia io r »<l!
!»«!,:>., auf ihre Gciat)r und Koller, d<stellt wurde.

D'ss<!l w i ld ocrscll'k zu dl'.n iönoe ver,län
dl,>et, daß er tiljcnfaUs ^ l rechter Zeit selbst zi. er«
scheinen, orer sich linen andern S a ^ w a l l c r zu be,
stellen ll,'d ander >.amh..ft zu ma^ei, ha^e, widu l
gens dirse Rechtssacht mit dem ausa/j l l l l t tn Knra- !

< lur veryand.lt we den wi ld. l
^ . t !?^znk5'alnt Gutlschce, als G.r icdl, am!

28, I l ! l> l858.

6. l ? l 6 . ( l ) N r 2756
E d i k t .

Von dem t l . N!'/.ilksamte ^«as, als G l i ch t ,
wird hiemit betannt ^tM^chl:

Eö sei über das ',nsuch»'n d^s Matthäus Ko
Vazbizl) v>'N Puuichezlie. z^e, : TdoMi.s ^tct von
Sa le js , w<qen auS dein vergleiche vom 8. Ju l i
»856 schuloigcn 98 si, C',1/. «-.. l<. « , in die erelu
t've öffentliche Vnstu^erung der, drm öel^cin ^c-
I öligen , im G'-ui^d^uchs der Herrschaft Viadlischet
»,ll» U<b. Nr. !9 . ^ !87 vorkommende«' ?)iealilat sa,nmt
An- und ^ugehör, im stericdtlich tsbodcnen Schal.-
z^nigswetthe von 540 fi C M , , gewilliqcl und ziis
Vo>nähme dc'!e!be<^ die ll>'kl>tiue,» FcUbi^tunttSlac!
Atzungen auf den 22 Orto>>,l, a<n l>en 2̂ ». Nouem-
bcr und auf den 22 D.zl>n>'cr V . J . , jedesmal Nor.
m i t t a g um 9 Uln in dcr hiesigen Amtsl.u.zlei m,t
dem Anhange bsstlmml worde», daß die l.ilzuoist,»d.'
>'<ealilät nur ^ei de, letzten Feildi l lung auch untc>
0cm Echatzunqswelthc an deli Mc>sibiclcn^i> Hi"tan
^'geb.n wilde

Das Sc!'atzu!;gsp>ot^k,'U, der ^su^dl'uchl'er
trakt und die ^,!zil.,tionsbcd!„g"ilse löonen bei die-

scm Gerickle in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k, Bezl'sk5amt La>is, als Gericht, am l 6 .
August »858,

Z7 '7 /20 «,») Nr. 2044.
E d l l t.

Von dem k. k. Bezirks^mte Egg, als Gericht,
wi ld hiemil bekannt gemacht:

Es sli über Ansuchen der Fnmziska Gsos.bel
geb. Sloe, von Pugled Haus Nr. 6, grgen Aniun
^noschel von eblndl ' i t , wegen aus dem 2<el^!.ichs
vom 25. M a i l 8 5 7 , Z. «6»3, schuloigel, 43 ft.
E M , <:, 8 e., die l r . lunve Ve?steigerunq der,
de»n Fehlern gehöligen, im Giundbuche der Herrschaft
Münkeodoif l»>ll) Urd. Nr. 2 4 8 , p»A. 2 6 0 , vor^
kommenden Ganzhuoe zu Pugied Haus »Nr. 6, im
gerichtlich erhobenen SchätzUllgk'verlhe von 823 ft.
C '^., bewilliget und es seiiN zur Vornahn«e dllsclden
die d!^i ^elldicluligssagsatzüngen, nämlia» auf d.'n
10. August, auf den »0. September u>,d aus den
st. Oktober d. I , , jedesmal Vor lMl tags um ft Udr
in differ Gel!cht6l<»nzlei mit dem Anhanqe bestimmt
worden, baß die seiljubietcnde Äeali iat nur bei der
letzten Feildiemng auch unter cem Scyatzu^gswe»lhe
an den Meistblellnden hintangeglben wirden würde.

Das SchähUl'g^prolokoll, del Grundbuchs, r»
trak: und die llizit^lionsbedingnisse können bn oi».-'
s.m Gelichle in dcn gewöhnlichen Anilbstunden ein-
gesehen weiden,

K, t Bezirksamt Egg , als Gericht, am 23.
I u n ! ,858.

A n m e r k u n g : I n Folge tcs zwl.chen dein Exc°
kullonbfü'drer und dem Erckucen am «0. Au»
gust l858 gi,lloss.nen Ell!ve<sta»dnisseö sind
die I . und 2, Knlbietung als vl>r sich gegangen
anzusehen, und es h..l daher bei der auf den
>ž Ottobrr «858 angeordneten dlitten Fei^bietung
scin V'^bleibe».
K, t Vezi'ksaml Esig am >6, August 1858.

Z. »732. ( l ) Nr . 6233.
E d i t t.

I m Nachhange zum dleßs iti^en Edikte vom
4. Ju l i l. I , Z. 4408. wird kund gemacht, o.,ß
es von den ^uj den l 8 Sept tmber , !tt. Otiober

, und 20 November l. I . angtordüeten er>fuliven
Feil! u?Ul!gslaa>tz!!!igcn der, den, Fiaoz Lcha^er
vou Höil igltcl» g^)öüg<n Hubreal i la l seü» At-lom-
m r u l l h a l t e n h>lb>'.

Fl. s. stadt. ts l .«. Beziltsge'icht Ncustadtl den
6 Slpiemdes l«.^8.

^ 17337' ^ l ) Nr^ ",8^6^
E d : t l,

'^on dem t. t. ^ez>rlr«a!Nte Tschernembl, als
Gerichl, wiro h emil brlanot ^em<.ch':

Cd sei über das A>!,uch<n des Herrn Ipsef
Beinz voil H»l ls tadi , gegen Üudwig H^nn vv» >'1io.
sao^, w.gen schuldigen 4? fl. 2 k<-. (ö ̂ /. 0. » <-.,
in die cletutwe öffentliche ^er^cigtruna der, den,
Lehtern gehö.igei, , im "ruudonche S'l'senberg «,,li
N lN i f . Nr 7 8 i ' / , d!^!.sN'ar.n '/, Hu».'e, ,<n ge l le t ,
llch rr.^obeüel' ^cyatzungswl'rlhe c>l»<; 705 ft. 6 M . ,
gcwlUiget uod zur ittoinahmc delselb.n die dlei
Fei lb i t tunqs' Tagsal^ungen auf den 23. Otlober,
i«uf den 23 November und aus den 22. Dezrml'el
l. I , jedcsmal ä^ l iN l l t .gs um 9 Ut)r >N der
Amtsiranzl«'!' mit dem Annauge b»stimml wur.
d . n , daß die feiizu^ictende i l i .a l i tä l nur b>i o.i-
letzten F<>!lbi«>lung auch unler dem SHatzunqswertye
an dcn Mlisidletenden lilntangegeden werde.

Das Acha'tz<ln>l.3pl0toloÜ, der Grunb^uchser'
l iaki unc Ne üizi lal ionst edingnlsse tonnen be. dlesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlkstunden einge»
sehen w.rdcn

K, t. B.z i rksaml Tscheinemdl, als Gericht,
am 9. M a i »858,

Z. l ? 4 ^ " ( I ) Nr . b2Uti.
E d i k t

N^chdcin zu der mit dein Äeschride vom »6.
Ap>ii »858, Z. l 8 4 6 , in der El.lulionssache deS
Johann DcNcva von Nci l tof , Bezi l t Senujelsch,
gegen Jakob ^(duschet von Iusckiy, s'c-tt>. 25 ft.
24 kr, auf den 2 l . August und 2 l .S>vlcmber an
geordneten ersten und zwciten Ntallci lbietung kein
Kauftustiger erschien, su wird am 2 l . Ohtuder l. I .
hieramts z^r oritt.n Nalseil'oietunl; qrsch itlen.

K, t. G.zilssaml zcistrili, ali> Geiicht, am 22.
Slpiembcr »858.

<!c d l r l .
Nachdem zu der mit dem .Bescheide r>om »2.

IsptemVe' !X57 , Z 45')6. in 0er Erefut'0"5s,'che
t l s Michael Sluga vo^, Topolz, du»ch »mt"! Macht-
hal'es Aoton Poucb von H.n le. gfgeil Bl<'s Skok

! von Topolz. l>'!l(i 50 ft. «'. « r!. , aof d»n 2 l ,
! Scpli'mber l I am; ordneten zweite,, .'lie^llelible^
lun^ta>,say!ing knn Kniftustl^er . lschi ln, so wird
am 2 i . Oktober l, I . srül) !» Uhr hieramltz zur dl l l len
Mealleilbietulig a/schlitlen

K, k. Bezirtsamt Feistrit). cls Gericht, a m 2 l .
Slplember »858.



5l!w

E d i t t. '
V o n dem k k. B a i l ' s . » m t c Se^.osct lch, a ! ' !

G e - i c l ^ , w i l d t)>.'nilt b .kanü l g, macht:
(3s fti über oas Ansuchen des He i rn ^ ,^a ' thaus

Prc .n rou von Gr . 'ßude lsc l l , g»aen Jakob Na l lazhen
v!'<! dr^s, w l ' g , ^ ' au " ' cem Ve^,,;lciche vum ! 0 S ' p l e m .
dcr ! ^ 5 6 , Z, 4 6 l ^ , sch u. 5 !> 'n l 50 ft. ^ M . e 8. c.,
in die sxelutive ösfeulliche Vc's leigelUüg d e r , dem
Le !^ . rn g e h ö l l g c n , i m Grun^buche ^ r He» sä-aft
Adelbd^ 'g l»,:l» Usb. ^ i r . l 8 ».'orkommenden R e a l i t ä t ,
im , , ' r i ch i l i ch erhobenen Schatzungswrr the von 897 ft,
40 f ' . C M , , gewi l l i ^e ! und zur Vo rnah in? derseü'c»
di<? ,. Fe' lb ietunqstagsatzuxg a,,n oen 2« , O l l ode r ,
di< 2 auf deli °8 ^ iouonber u>id i n 3 an ! den !
«s H<j,?>''!-.>! !8ž»8, jedesmal Vo>,n i t tags >''u !) Ulv j
in dieser Amcs t^nz ie i m i t dem Anhange best immt !
w a r d e n , das; d»e seilzuciclende R e a l i t ä t nur bei d>r!
letzten F»i ld!?tun^ a>:ctt. unter dem Schatzungsweuhe ^
an den Me»!l lelcn<»en hi l^angegcben »vcrce. >

D a s Hcka!^ i l lc ,sp»oto?oU. d t r Grundbuchser
t r a l t !,:'.o dir k lzüal 'o- 'sbedingnissc könneil ''ei die^
sem Gcrichte in dcn gewödül ichcn Amtss tuud ln eix
gesehen werden.

K. k. ^ezirksan't Senusetsch , als Vc-icks,
am 7 August »858.

^ 7 ö 7 ^ " ( 3 l Nr . 29«3
C' d i k t.

Von dem k. k Bezirksamte Senosctsch, als Gc-
r icht, wi rd hiemit bekannt gemach«:

Es sei über Ansuchen des M a t t i n Srcdotnak!
uon Luegg, gegen Josef und Mathias Sleiko uuii
Buku j c , wegen auS dem Vergleiche vom 7. Oklo
der »847 schuldigen 50 st, E. M c. 8. o. , >n die
cxekutivc öffentliche Versteigerung der, dem ^^tztern
gehösigcn . >m Gründl iche dcr Herrschaft ^ u ^ g «nl,
Urd. Nr, 78 vorkommenden Na l i t ä t , iln gerichnich
erhobenen Sä)ä'l)ungswctth>' von «88! fi, E M . , ae.
wil l iget und z .̂r Vornahme d.>selbcn die dritte Fn l -
bictniiqsta^satzul'g auf den 20. Novemder l858 Vor^
mittaqs von l 0 — «2 Uhr in dieser Amtsi'anzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die fcü-
zu''»etende Realität bei dieser letzen F<iibictung auch
unter dem Vchatzu.igswerth.' an den Mr iMetcnoen
hintangegeden werd,'.

Das Schätzuligsprotokoll, der Grundbuchs,
ertrakt uno die Lizitationtbeoingnisse können bei die
sen, Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundün cm
gesehen werden.

K k . Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am !6 .
August !8ä8,

2 . l695. (3) " 3iV. 2288.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamle Tschelnemdl, " lg
Gericht, wi id hicmit de°annt gemacht:

Es sei üdel das An'uchen d-s Herrn Johann
Kolk ten von Tschernembl, Zcssionar der Mar i a
Strauß vl,'.i Großlodine. weqen schuldigen 360 si
e. ». <',. in die exekulive öffentliche Verst»igeru».q
dcr , on der Ledtern zu! Herrlchasl Tschernemdl «u!)
Kurr. Ilir. 357, 36« , 367 , 870 und 389 e.stance
ntn Real i täten, wegen nicht zua« haltenen lilz-.a
lions, edingnisin, gewil l igt! und zur Vornahme der
selben die tinz:gc" F n l b i k t u n q s l a ^ h n n g auf den
30 Ssplember l. I . 3>orm'.ttags um ^9 Uhr iü
Iocs» rei «itn« mit dem Anhang? destimmt werd,!! ,
daß die fkiliudictende Realität auch untcl cem srü-
Iiercn Meisldct? hiittangeget'en werde.

D.,s Tcha'tzuügsplolokoll, dcr GlU^dbuchser»
trakt und d.e ^izilati^nsdediuqnisse können dei dii
stm Gcncht« in den gewöhnlichen Amtssiüüdcn ein-
grschen werden,

K, k. Bezirksamt Tschc^nembl, als Ger iat ,
am 23 Jun i l858.

^ ,i>947 13) , Nr 287^!.
E d i k t ,

Von dem k. k, Bezirksamt« Tschernembl, alt,
Gericht, wir? I)iem:t l'ekannt ß'macd::

Es sei über das Ansuchen dcs'Pa^l Hatz, Han^
delsm.Nln in Agram, dnlch Herrn H r . Wisner in
Ka i l s ta r l , g:g»n M'äiael Reiüerte von Vorn schloß,
wegen a„s rcm Urtheile vom 22 Ia-mer »85 7, ^ i .
! 2 3 , schuldigen ! 50 fi. (^M. c!. .«, o . , in tie er«'-
ku'ive öffenUiche Ve,ste!ge»U! q der, d.em Lehtern qe,
l iö l igen, im GrutNbliche PoÜand «,,l» Rektif. ^ i ,
l ? s » ^ vorkommenden 6;cali:ät , im qeüchtlich crbolx
llen Sci ü^ungswertnc vDü l35 ft (^M,, gewill igrt unr
zur. Vornahme de>s<Id>n die erel FeiidielUügstag
satzungen ans den !w. September, auf den 4. N >
vrmdcr und >iüf d>n 2. Dezea-ber I. I . . jed.'s
mal Vormit tags nm 9 Uhr im Orte Vomschloß
niit de,n Anhange destiinmt wotden, d>.ß die nilzu»
bietende Reali lat nur bei der l.hten sseildielung auch
unter c>>m Schatzu'igSwerlhe an den Meistbic!e»c cn
l)iiUai>g^>eben w»tde.

Das Schähungsproto^oll, der Gnmdd>ichdiN',al!
und die ^izilalicnel'ed'üg'nsse können b.i düi'em Ge
nchli in oen gewöhnlichen Amlsstunden cinglse^«-:
werdcn.

K. t, Wol lsamt Ts^erncmbl, "ls Gl icht , am
». August 1858. <

Ê  d l l !.
V o , ' ) c ü : ", f Ä ^ ' i t s ^ n n ' e Obe>!.ndl.ch , a!ü ^

'H i l i chc , w . r d y iemi t belanüt geinacht: ^
^ s !>.! über cab Axsuchen d<s M a l h i a s K^--

schizh v?!< B f ' N ' u z a , als Z?ss^<'nar des Franz T c t t -
mg von L <:bach , gegr-, I a r o ^ Mikn lch o«n S a b "
zhei- , wegcn aus 0em ^ ^ . g l f i c h c vonl 20, August«
, 8 5 2 , jchuldigcn 7« fi. 59 t . . (^. ü.'/. <̂ , «, .̂  ^ ,,.
die exelutioe öffenll^che Ver f te lgcr ' 'ng 5er , dem L,'!^
lern g ' h ö t i ^ e n , im Gr^indduche F>cude>uh^l «n^, U,d
N r , »7? vor l 'c int t . iüben N r a l i t ä t sanimr A m u n d !
Zua/ ! , 'ör , i m gecichlllch erhobenen Sch^ tznngswc l th ' ' j
V0!' 2 . )6 ! <1. 20 kr, l ^M g c w i l l i g t t , und zur V 0 l ^
n .hme o,'sss!d'>', die,r^kusioen F e i l b i c l u n g Z t a g s a ^ m ^

igcn ai- i oen «9. Ol lo» er , au ! den l 9 , 9 iovemoer !
> und au! d ( „ 20, Dezc.noer » 8 ) 8 , jedesmal v o n !
!l) bis 12 Uhr V o r r m t t a g s iü l o l u der N e a l ü ä t m i t !

dein Anh^nc,e b>,jll!nmt woidc», , daß die ftilzubit';
ceüde R e a ü l a t nur bei der I r l ^en Fc i lb ie t iü ig auch!
unter ocm Schähuügswer thc an den Meis td ie lcuden!
!,i,/tangegebe!i werde.

D.,s Scvätzu^gsprotoko l l , der Grui idbuchsexlrakt
und die ^lzitat!l'„ol.'el,'il>a,mssc tonnen l'ei diesem
^ r i c h t e in den sscwöhnlichcn Amlsstunoen eingesehen !
werden.

K . k. Gezirksamt O b n l a i b a c h , als G e n c h ^ am
23, J u n i 1858

Z ^ i « 9 « . ' (ss) ^ I ^ , s
E d i k t,

Von dem k, k. BtzirkSamle P lan ina , als Ge-
licht , wird hiklMl delannt gemacht:

Es sei über das Ansilch^ des Hcrrn Mathias
Wolfinger von Planina, gegen Henn ,'l»ton G,'sparin,
gesetzlichem Vertreter seincs ni inr j , Sohnes Eouard von
Pian ina, wegen Nicht zugeyallencn L'zltaliol'sde-
oiügliiss^n o. ^ l-,, in dieexekulive öffentliche Virstci-
getu,!g ocr. dem l!<l)tcrn gehöiigel», im Grundbuche
^)^asl'tsg«ulj ))i' 'tti. ^ir. ,46 vorkommenden : t t ie l t^.
l»ude, im ge'icht<ich erhoocinn Schatzungswerthe von
! « 8 i si. 40 kr. (3. M . , gewilliget unozur Voinahmc der-
ftlbeo die einzige Feilotttungscagfatzuüg ans den 6-
November l. I , , Vor!ni::..gs um »0 Uhr im Ge-
üchiositze mit de»n Anhange bestimntt worden, daß
die feilzubietende Realität auch unter d im Schal-
zunuswerthe an den Meistbietenden hinzugegeben
werde.

Das Schatzungsprotoki.Il, der Grundbuchsex
trakt und d i , Lizitattousoedlngnisse können bei dir-
scm Gerichte i l l den gewöyxllchcn Amtöstunden cin-
gesehen werden.

K. k. Biz i lkäamt P l a n i » a , als Gericht, am
lO. August 1858.

Z . ' 1 ^ 9 9 1 " V s > ' " " ' ' " " ^ ^)il. 3985.
E d i p t.

Von dlM k, t. Gezirls^mtc P lan ina , alö Ge-
r icht, wird hieinil oelannc gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Gerdadounig
von Fl'ckdv'f, gegen Geolg Scheuiruü von Obc>dl)ls,
>'cgcn aus dem l K h d l »om l l ^ P l i l l8,^ä ^ , l 8 2 t ,
lchuloigen 4 ,0 j l , 3 2 ^ , ce. (>M. <-. ". c. . m die
^ t t u t i v t öftentlichc ^^lsieigeruüfi 0er, den» Li'tzlein
geyö^gen^ im O.undbuckc Loitsch «ul> i l letl. Äir. l 3
oollvmmenden Real i tä t , im gerichtlich crhcl'ei^n
Schatzung5we:the vor, 73^ l ft 55 kr, <ä M , , g<̂
williget U',d zur Vornahme derlelden die Fetlbie un^L^
taus.iizungcn auf icr, 6. '^ovcmoer, aul ten 7. 2)r- j
t/n.ber 1. I . und auf 0en » l , Jänner l8 . ,9, l
!«d,b!Nül Vormit tags --n, »0 U :̂c im G» ' i ch^» i ^ ,
mit ccm Anhang? d<>timmt worden, daß die -ell-
^bietc^de liiealnat nuc bei der letzlen Fc l lo l l tung.
auch unter dem Schatzlulqvwclthc a., den Me.stblc^
cenden hinlan^ca/oei! we.oe. j

Daö Scha'hungsprolotoll, der Grundduch^ev-!
trakl und die iiizltationboedlngnisft könnei» bei l.l<,''!
sem Gerichte in den gewöhnliche, Anusstunde«, ein.
gesehen werden. !

K, k. ,Bc^k5amr P lan i ' ,a , als Gericht, am ! 0 . '
August l85«, i

Z. ,702. ( 3 , ' ' ' " Ä r 7 ' l ? 8 8 » .
O d i k t .

Von dem k. t. stadt, dcleg, Vezirtsgcnchte wird
hiemit bekannt' gcmacht:

EZ habe üder Ansuche" des T l>ma5 Kcegav,
ul.d Km.wr len , durch D r . Ovjiazh, >n die crekutlve^
^ l l ^ ^ t u n g der, lem Johann Pa.kel gehol'gn,, lm
!^lundi?uch? oeü GulcS Strobelho! 8nl) Urb. Nr . 200,
u.,d Rettf. Nr . 65 Vottommeüdetl. aus 3ft6 ft.,
40 kr dcwerthetcn V'Melhube, und der 'M namn(den
^»u^ l 'uche «ul) Urb. i'.'r. 204, Rei t t . '^r. 6tt, uor,,
lü-nmenden, aus , , 9 9 f.. 20 kr. bewctthcten Halbhubc, >
wegcn aus ocm Vergleiche vum 2H. Oktober ,8.-)s>..
> 186.^4, schuldige» 2<<) fi. <̂- «' «' ' ,a.ew,II^el

mid d.zu d'e, Tags,>l,u,n,qen, auf den l> . Oktober,
0e>, ! « . Äiovemver und den l l . D.zcmdcr d. I , ,
V c . m l t l a . s von 9 b!? «2 Uhr'N der Gellchli'lanzlkl l
mtl dem Anhaige angeordnet, d,,ß die Realilatc,,

ibei r .r erst.» 'oder Ze i ten Tags'tzung um d.n
LchatzulUlbwetth^ oder übe,- demi'ell'cn. bei der dritte!»
ad.r auck Uüler de.n Schäyungäwnthe huUang'gc^

!ben wcrdell. ^

i.üd <̂e Bld>i:,;!,!sse c,c! Fli loietuna lönnen i i ,
de,l gs'röhül'che» A ülsstlniten h!!tg.'!ch:? eiiünsehen
werden,

K. k.'stadt. di>!eq, Bezuks^klicht l'aihaä) am 31.
August >85>8,

Z. l7l)3. (.̂  Nr. !^Z, l7.

(̂  d i l t

z u r E i n b c r n f u >> g d er V̂  e r l -.: s s e n-

s ch l. f t 5 .- G ! a u ',̂  i g c 7,
Vor dem k. k. stadt. dlless Be^illf'ges^.'lc La i^ch

l'aben all»' D!,je,!!s,'n, welche an die Veri'assenschaft
des den !!^. Iu l>^ . I . v'fsioroei'.en ^'>!l!fase<jbesil^r5
I o f t l Schits,"!k in Grosilupp, als Gläubiger eine
Forderung zu st?l!en h^den, zur 'Anmeldung und D ^ l ' ^
thuung derselben dc: 28, October o, ^ , zu .lscheil.en, ^
oder bis dahin ihr Annieldungssgesuch jchnstllch zu
ub^reichen, »vidrigens di^se:, (Olaulxgern an die Ue»
lajftnschait. wenn ft,' durch t'ic Bezal,lung der an-
gs-n.loeten Forderungen eischöpft w i n d e , kein wei»
tercr Ansfüüch zustand,-, als insofcr» ihnen ci» Pfano.

! recht gebührt.

Laibach am 9. September 1838.

.6. «704. (3) Nr . ,4287.

E d i l t.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie-

mit bekannt gemacht, daß 5ü dießamttichen a"
Iakcb Z i rnn in , Franz Peterza und Kalharina Pe-
lerza lautende» Bescheide uo-n l l . 'August - l . I , Z.,
!2«0« , b.'trlffmo die In t imat ion einer von Seil?
o.6 Herrn Dr . Matthaus und seiner Frau Theresia
Kauzhizh, gf^en Andreas Pcterza von Waizh c.n»
g'sucbtln czekuüucn Nealfcildietunc, ob ocs unbe,
kannten 'Aufenthaltes der?ldrlssaleü, dem Herrn Dc.
Anton Uranilsch, als unter Einem dei.selbln be-
stelltem sli 'ünlol' l><! n c l l i m , ^iaefcrtigt wurden.

Laidach am !0 . September 1858.

Z. «705. (3) Nr . l 4 l 0 ö .
E d i k t .

Von dem g e f e r t i g t k. k. stadt. deleg, Be/.irks.-
gerichlc in liaibach wird den Josef Schuster''b'tz'schen
Erden und Josef Drasch mittelst geaenwältigen
Ediktes erinne.t: ,

Es habe wider dilsclben Agnes Kastellil» von
Untergamling die Klage auf Verjährt- und E'losä'cn-
erklarung inehrerer, auf der in» Gründl iche der Herr»
sckalt Fleudcinhol e,ll» Urd. Nr. 262"/^ oo^ommen-
d,ü K.'ischci,real!tät haftenden Fors'crungen einge^ >

^ tnacht lnid uin Anordüung einer Tagstu^ing zur
dießfälligen Veshantiung angesucht.

Da der Aufenthalt der s)eklaclten dicftm V^ichte
unbekannt ist, so hat man zu deren Verthe'digui-g
und aus deren Gefahr und Kosten den hxorl'gen
Ge,ichls<idvvkacen Herrn D r . Uranitsch als Kurator
besteht, l i , i l welchem die angebrachte Rechtssache
n,'ch l t r vest'h,s-d»n GenchtZi,>>Nl!Ng ansg,'sül)tt,

! uiw enlfchicdcn weiden w'rd.

i Die Oet-laglen weiden dessen zu dem Eül«,' e',-
, lün r t , daß sie zi: der an> l7 , Dc^emoer l. I .
i slort7>it!ags 9 Ui)r biergeuchts angoldlielc'^ Taa^

sa^ung jV!')st zu crschlinen, rdei ii'zwischen d.m t'e-
st"„mten K l i l ^ to r Herrn Dr , Ur<nnt,ä. ^ech<socheljc

! an d,e Hand zu .Plvn , ode. auch sick ftlbst tincn
! anoer» Necbtsfreilüd zu !.este!̂ <n und tiefem Verichte
l namhalt ^,: machen, unc übeidaupt i-n rrcktllch<'N
! ordnungöinaß'gei. Wegc einzubiegen wiff tn mö'

gen, insbesondere i.'a si' sich rie <iuö ihrer Versclum«
! lüß ilitstehcnden Folg>n selbst belz'nnessen haben'
^ werdl" .

! K. k. stadt. drleg Bc^ ' rkZgrn^ l Luibach am l ! .
September «85«.

! ^ l?0« . (3) Nr i4U6' j .
! E d i k t .

z V o m k. k, M l delea. Bezirksgerichte in Laibach
! wird den unl t taont wo b»sinrl!ch<l> Ehelruten Franz
! uno Frau Theresia MellU'ch e r i in iü t :

Es habe H-rr Dr . Ju l ius Wmzdack, "13 V.,^
mund de,- mindj Engrttnld. St. iz<donig, E l l ' iüü
u»d Rechlsnach^olgesil'N dcs Her,» ^/a^hias Sk^zl»'
donig, widcr si. z><:!o. Zahlui^. d,g Darlehens pr.
200 fi.. <ü!? den, Schuldscheine <!« <l»ls) 3 Februar
1850, die Klage eingebracht, worüber mit Bsche'd

l4«6,
die Tagsatzung aus dc,, l 0 . Dezember d. I . Vor -

< mittag !' Uhr hicrgerichts mtt dem Anhange des
Hlagl'rfchcidcs vom 3 l . J u l i d. I , , Z. '»2042,

z angeordnet worden ist.
Die Geklagten hadcn daher zur obiu/n Tag»

satzunl', selbst zu ersch»!««,», oder den für sie in l̂ er
! Person des He i 'n D>. U^nizh, Arvok'te» in li>»ibacv,

a!!,a,!siellt.!i"^»i'n»'>r «el n,?<mn die nothiacn ttiecht^-
bedelse rca,tzei!i,q »nitzuthcilen, oder einen ande'»
Sa"-wal tn- anher namhait zu machen, ansonst d îeft
NechtssHäie mit dcm bestellten Kurator durchge!Ühll
weiden wird.

K.^k. stadt. veleg. WcMsgericht Laioach a " "»>
September «858.


